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Jedes dritte stationäre Möbelgeschäft bis 2020 vor dem Aus? 

ECC Köln und Mücke, Sturm & Company veröffentlichen Thesenpapier zur Digitalisierung 

im Möbelhandel 

Die Digitalisierung wird den Möbelhandel bis 2020 grundlegend verändern. Jedes dritte 

stationäre Geschäft könnte schließen, der Online-Handel wächst weiter. Weitere Auswirkungen 

der Digitalisierung sowie Erfolgskriterien für den Möbelhandel der Zukunft präsentieren ECC 

Köln und Mücke, Sturm & Company in einem Thesenpapier und Webinar. 

Köln, 7. Juli 2015 – Ein Drittel aller stationären Möbel- und Einrichtungsgeschäfte ist in den kommenden 

Jahren von der Schließung bedroht. Diese und weitere Auswirkungen der Digitalisierung auf die Möbel- 

und Einrichtungsbranche beleuchtet das ECC Köln gemeinsam mit Mücke, Sturm & Company im 

Thesenpapier „Digitalisierung im Möbelhandel: Umwälzende Veränderungen bis 2020“. So wird der bisher 

noch geringe Online-Umsatz mit Möbeln bis 2020 weiter steigen – aktuellen Prognosen des IFH Köln 

zufolge auf bis zu 14 Milliarden Euro. „Die Digitale Transformation trifft nun auch den Möbelhandel mit 

voller Wucht. Es werden nur Möbelhändler mit einer umfassenden Digitalstrategie überleben, deren 

Angebot für den Kunden das Beste aus dem stationären und digitalen Handel kombiniert“, erklärt Achim 

Himmelreich, Partner bei Mücke, Sturm & Company.  

Überleben werden in diesem Szenario nur diejenigen Händler, die sich konsequent an Wünschen und 

Anforderungen der Konsumenten ausrichten. So informieren sich vier von zehn Konsumenten in einem 

Online-Shop, bevor sie Möbel oder Wohnaccessoires in einem stationären Geschäft kaufen. Händler 

sollten Konsumenten in ihrer kanalübergreifenden Customer Journey unterstützen und ihnen an jedem 

Touchpoint einen Mehrwert bieten. „Händler müssen da sein, wo ihre Kunden sind – nicht anders herum. 

Zukünftig wird es für Möbelhändler entscheidend sein, den Kunden auch am finalen Einsatzort der 

Einrichtungsgegenstände – nämlich zu Hause – zu inspirieren und zu informieren“, so Dr. Kai Hudetz, 

Geschäftsführer des IFH Köln. 

Das vollständige Thesenpapier kann kostenfrei heruntergeladen werden unter bit.ly/Möbelhandel2020. 

Webinar zur Digitalisierung im Möbelhandel 

Im Webinar stellen Dr. Jens Rothenstein, Senior Projektmanager ECC Köln, und Christian Reichmann, 

Senior Consultant Mücke, Sturm & Company, die Thesen zur Digitalisierung im Möbelhandel vor. Dabei 

diskutieren sie folgende Fragestellungen: 

Kontakt: 

 

ECC Köln 

Christina Fingerhut  

Leiterin Unternehmenskommunikation 

 

Tel.:  +49 (0) 221 94 36 07-92 

Fax: +49 (0) 221 94 36 07-99 

c.fingerhut@ifhkoeln.de   

 

www.ecckoeln.de 
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 Was sind die Kernherausforderungen für den Möbelhandel der Zukunft? 

 Was können Einrichtungsunternehmen von den Digital Mastern der Branche lernen? 

Das kostenfreie Webinar findet am 22. September 2015 von 11:00 bis 11:45 Uhr statt.  

Hier geht’s zur Anmeldung. 

Wörter der Meldung: 364 

Zeichen (inkl. Leerzeichen): 2.687  

Über das ECC Köln 

Das ECC Köln ist Experte für den Handel im digitalen Zeitalter. Eingebunden in das renommierte IFH Köln 

und sein großes Netzwerk begleiten die Experten des ECC Köln den E-Commerce bereits seit 1999. 

Händler, Hersteller und Dienstleister profitieren von der hohen Methodenkompetenz, den umfangreichen 

Marktdaten und dem strategischen Know-how des engagierten Teams. Das ECC Köln erstellt 

Forschungsarbeiten und Studien zu wichtigen Zukunftsthemen des Handels wie Cross-Channel-

Management, Mobile Commerce oder Payment. In unternehmensspezifischen Projekten werden Kunden 

bei konkreten strategischen Fragen rund um E-Commerce- und Cross-Channel-Strategien, die 

Entwicklung neuer Märkte und Zielgruppen oder Fragen der Kanalexzellenz unterstützt. 

Weitere Informationen unter www.ecckoeln.de  

Über Mücke, Sturm & Company 

Mücke, Sturm & Company (MS&C) wurde 2002 von Michael Mücke und Patrick Sturm als partnergeführtes 

Beratungsunternehmen in München gegründet. Heute begleitet MS&C als Top-Managementberatung ihre 

Klienten bei allen Strategie-, Organisations-und Technologiefragen. MS&C ist spezialisiert auf die 

unterschiedlichen Themen der digitalen Transformation und blickt dort auf eine langjährige Erfahrung mit 

internetbasierten Geschäftsmodellen zurück. Die Industrieausrichtung nahm ihre Anfänge in der TIME-

Branche (Telekommunikation, Internet, Medien, Entertainment). Seit einigen Jahren bringt MS&C ihre 

Expertise auch in andere Branchen wie Energie, Automotive, Handel und Health Care ein und macht 

führende Unternehmen fit für den Wettbewerb in der klassischen und digitalen Ökonomie. MS&C hat Büros 

in München, Darmstadt und Köln. 

Weitere Informationen im Internet unter www.muecke-sturm.de  

https://attendee.gotowebinar.com/register/7359773862139312641
http://www.ecckoeln.de/
http://www.muecke-sturm.de/

